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ED SHELDON 
+49 177 5363 482 
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GEWERBESCHAU NEUMARKT-regio 

AUCH POSTBAUER-HENG  
BETEILIGT SICH  
 
Postbauer-Heng | biz.n, 2022 
 
An der Initiative GEWERBESCHAU NEUMARKT-regio 
will sich in Zukunft auch die Gemeinde Postbauer-
Heng beteiligen geben Erster Bürgermeister Horst 
Kratzer und Ed Sheldon bekannt.  
 
Die erste, bereits für 16. Oktober 2022 geplante 
Veranstaltung musste allerdings verschoben wer-
den, weil das vorgesehene Veranstaltungsgelände 
durch eine terminlich vorgezogene Großbaustelle 
mindestens bis ins Frühjahr 2023 blockiert ist. Wann 
genau die Veranstaltung im Frühjahr oder im Herbst 
des kommenden dann Jahres stattfinden wird, steht 
daher noch nicht fest.  
 
„Die rund 8.000 Einwohner zählende Marktgemein-
de hat mit ihrer zentral gelegenen neuen Erich-
Kästner Halle und mit ihrem, trotz zentraler Lage 
großzügigen Angebot an Ausstellungs- sowie Park-
flächen ideale Voraussetzungen dafür, eine Großver-
anstaltung dieser Art für die Bevölkerung zu stem-
men“ sind sich Bürgermeister Kratzer und Organisa-
tor Sheldon einig. 
 
„Postbauer-Heng wollte schon lange eine Gewerbe-
schau veranstalten, aber der erste Versuch ist ja 
2020 an Corona gescheitert. Umso mehr freuen uns,  
dass wir mit Sheldon nun auch jemanden mit lang-
jähriger Gewerbeschau Orga-Erfahrung mit im Boot 
haben. Die ersten Kontakte zu unseren Gewerbebe-
trieben sind hergestellt und wir sind alle zuversicht-
lich, dass Postbauer-Heng eine Mega-Veranstaltung 
bekommen wird“ so Bürgermeister Kratzer. 
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biz.n, 15.05.2022. 
 
Knapp 50 Aussteller in Pilsach 
 
Trotz einiger paralleler Veranstaltungen 
haben am 15. Mai wieder viele Men-
schen aus dem Landkreis den Weg auch 
nach Pilsach gefunden, wo sie von fast 
50 Betrieben, Soloselbstständigen, Be-
hörden, Institutionen und Vereinen 
empfangen und über deren Leistungen 
informiert wurden.  Nachdem die Ver-
anstaltung ursprünglich am 3. April 
stattfinden sollte und wegen der kata-
strophalen, Anfang April vorherrschen-
den Wetterbedingungen kurzfristig ver-
schoben werden musste, konnten sich 
Teilnehmer und Besucher an diesem 
Sonntag von frühsommerlichen Tempe-
raturen und Sonne verwöhnen lassen.  
 
Pilsachs erster Bürgermeister Andreas 
Truber begrüßte die Aussteller, die ers-
ten Besucher sowie die Ehrengäste und 
dankte Ed Sheldon für seinen unermüd-
lichen Einsatz, mit dem er schon in den 
vergangenen Jahren die Gewerbeschau 
Pilsach zu einer erfolgreichen und be-
liebten Veranstaltung entwickelt und 
organisiert hat. Landrat Willibald Gailler, 
der die Schirmherrschaft für die Veran-
staltung übernommen hatte war es ganz 
besonders wichtig, auch in Pilsach dabei 
zu sein und machte sich ein Bild von der 
Vielseitigkeit der regionalen Angebote. 
 
Highlights von morgens bis abends 
 
Angenehm neu bei der Gewerbeschau 
Pilsach war die verbesserte Parkplatz-
Situation, weil man als Besucher nicht 
mehr entlang der Kreisstraße und aufs 
ganze Dorf verteilt parkend lange Fuß-
wege auf sich nehmen musste, um zum 
Gewerbeschau-Gelände am Sportheim 
des DJK zu gelangen. Direkt neben dem 
Veranstaltungsgelände ließ Bürgermeis-
ter Truber bequeme Parkmöglichkeiten 
auf der Gemeindewiese schaffen. Viele 
Besucher kamen aber aus gutem Grund 
auch mit ihren Fahrrädern, die sie am 
Stand der Polizeiinspektion Neumarkt 
gleich codieren lassen konnten. 

 
Neumarkts Zirkus-Artistikgruppe ARTICO 
sorgte für spannende Auftritte u.a. am 
Seil des Krans von Zimmerer Inzenhofer, 
die Pilsacher Vereine hatten eine Fuß-
ball-Dartanlage und eine Hüpfburg auf-
gebaut, die den ganzen Tag über gut 
ausgelastet war, der Pilsacher Kinder-
garten hatte das beliebte Kinderschmin-
ken organisiert und der Neumarkter 
Schausteller-Familienbetrieb Kohmann 
erfreute die Kleinen mit einem Karussell 
und so ziemlich allem, was sich Kinder-
herzen so an Süßigkeiten wünschen, 
während das, krankheitsbedingt zum 
Duo reduzierte Trio Schain-Wampat-
Schlampat des Metzgermeisters Atz-
mannsdorfer schon morgens für beste 
Stimmung beim gut besuchten Weiß-
wurstfrühstück zugunsten der OGTS 
sorgte.  
 
Für jedes Herz etwas dabei 
 
Viele Informationen regionaler Unter-
nehmen und ein abwechslungsreiches 
Angebot für Jung und Alt sorgte dafür, 
dass alle Familienmitglieder auf ihre 
Kosten kamen.   
 
Auch dem leiblichen Wohl der Besucher 
musste es insgesamt an nichts mangeln. 
Vom Grill des Gansl-Stammtischs über 
die Lachs(ersatz)semmeln des SKK, Kost-
proben aus dem Thermomix von Christi-
ne Scharrer-Nagel über 1a-Burger und 
Rippchen von Martin Schulz‘s ‚Grill doch 
mal‘ bis zu Flamm Anna‘s Crepes, haus-
gemachten Kuchen und Italienischem 
Espresso konnte jeder Gaumen befrie-
digt und jeder Hunger gestillt werden. 
So waren auch die Festgarnituren im 
und vor dem Zelt sowie direkt an der 
Lammsbräu Getränkeausgabe der Bay-
ern-Batzis durchwegs gut besucht und 
Bürgermeister Truber ließ die Veranstal-
tung kurzerhand um eine Stunde verlän-
gern. 
 
Gewerbeschau Neumarkt-regio - 
die Gewerbeschau - neu erfunden 
 
Aus den laufenden Erfahrungen lernend  

 
und an die 
Wachstums-
erfolge der 
vergangenen 

Nach großartigem Auftakt  
in Sengenthal am 27.3. war auch die  

 

GEWERBESCHAU PILSACH 
2022 WIEDER EINE TOLLE  

VERANSTALTUNG 
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Jahre anknüpfend 
hat sich auch dieses 
Jahr in Sengenthal 
und Pilsach wieder 
gezeigt, dass Shel-
dons Konzept einer 
Gewerbeschau für 
alle Bedürfnisse, 
basierend auf einem 
guten Mix aus regio-
naler gewerblicher 
Kompetenz, guter 
Unterhaltung und 
Geselligkeit beste 

Voraussetzungen auch für kleine Ge-
meinden bilden kann, um den Men-
schen der Region eine informative, ab-
wechslungsreiche und erfolgreiche Ge-

werbeschau zu präsentieren und regio-
nale Betriebe sowie auch kleine Unter-
nehmen zu fördern. 
 
So stehen die Planungen für die nächs-
ten Gewerbeschauen aus der Reihe 
NEUMARKT-regio in Berg, Deining und - 
inzwischen auch Postbauer-Heng - be-
reits auf der Agenda für 2023 sowie 
Lauterhofen und Berngau für 2024; die 
Terminierung ist im Gange. 
 
 

Infos für Teilnahmeinteressenten 
gibt es  direkt bei Ed Sheldon unter 
 

Telefon:  0177 5363 482 
E-Mail: GS-ORGA@BNNM.de 

 

Auch Carving Schnitzer Karl Heinz Stoiber aus Amberg (linkes Bild) war sehr zufrieden mit 
seinem Auftritt in Pilsach und hat begeisterte neue Kunden gefunden. Mit seinen Kreatio-
nen zeigt er, dass man auch grobe Werkzeuge dafür verwenden kann, um mit dem richti-
gen Auge und viel handwerklichem Geschick datailgetreue Kunstwerke zu schaffen. 

1. Bgm.  
Peter Meier 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

1. Bgm.  
Thomas Meier 

StMin / MdL 
Albert Füracker 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 

1. Bgm. 
Peter Bergler 

1. Bgm.  
Andreas Truber 

1. Bgm.  
Ludwig Lang 

2. Bgmin. 
Gertrud Heßlinger 

1. Bgm. Markus 
Ochsenkühn 

1. Bgm.  
Horst Kratzer 
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NEUMARKT, biz.n, JUNI 2022. Die 
Nachfrage nach Mietfahrzeugen im 
Wohnmobilsektor reißt nicht ab. Die 
alternative Urlaubsform des Campens 
ist längst gesellschaftsfähig und wird 
auch künftig eine zunehmende Rolle 
spielen. War flexibles Standortwech-
seln früher eher den Abenteurern vor-
behalten, ist das heute mit Reiseluxus 
verbunden, der es an nichts mangeln 
lässt. Auch stehen moderne Camping-
plätze den Hotels in nichts mehr nach. 
Kein Wunder also, dass diese alternati-
ve Urlaubsform immer beliebter wird.  
 
Das Angebot auf ausgewiesenen Cam-
pingplätzen geht meist weit über den 
Standard von Wasser- und Stromver-
sorgung hin-
aus, selbst 
Saunaland-
schaften oder 
Wellnessberei-
che sind keine 
Seltenheit 
mehr. Je nach 
Vorliebe und 
Bedürfnis kann 
zwischen ein-
fachem Stell-
platz und Lu-
xuscampingplatz gewählt werden. Bei 
Campingplätzen ist - vor allem in der 
Hauptreisesaison auf ausreichende 
Vorlaufzeit in der Planung zu achten. 
Wer mehr den aktiven Urlaub bevor-
zugt und sich weniger bei seinem Cam-
per aufhält, dürfte sich auch auf einfa-

chen Stellplätzen ganz wohl fühlen. 
Der Vorteil: Auch ohne Reservierung 
und Buchung ist so gut wie immer ein 
Platz verfügbar und Apps erleichtern 
die Suche nach dem nächstgelegenen 
Platz. 
 
Die App „Stellplatzradar“ kann dabei 
eine hilfreiche Unterstützung sein. 
Wer einen kur-
zen Zwischen-
stopp bei einer 
landwirtschaftli-
chen Hofstelle, 
einem Winzer 
oder einfach 
auf einem pri-
vaten Grund-

stück machen 
möchte, erhält 
über die Portale 
„Landvergnügen“ 
oder „MyCabin“ 
eine Auskunft und 
Buchungsmöglich-
keit. 
 
„Bis jetzt haben 
wir immer etwas 

gefunden, wo wir unser Wohnmobil 
abstellen durften und das obwohl wir 
so gut wie nie etwas buchen“, so die 
Strobl Brüder Christian und Daniel, die 
den Betrieb nun im vierten Jahr im  
Pilsacher Ortsteil Pfeffertshofen füh-
ren. Wer sich schon länger für einen 

Camping Urlaub interessiert, sich noch 
nicht ganz schlüssig ist oder einfach 
noch das passende Fahrzeug sucht, 
kann die Wohnmobile vor Ort in 
Pfeffertshofen besichtigen. Strobl ver-
fügt über 7 gut ausgestattete Fahrzeu-
ge für 2-6 Personen, die mit einem 
PKW-Führerschein gefahren werden 
dürfen und ist seit 2021 zusätzlich 

Vermiet-
Partner von 
Rent and 
Travel, einer  
Plattform der 
Knaus-
Tabbert 
Gruppe. Für 
Camping-
Neueinstei-
ger stellt das 

junge Unternehmen auch Zubehör 
vom Besteck und Geschirr bis zu Cam-
pingstühlen und -tischen zur Verfü-
gung.  
 
Aktuell gibt es noch kleine Buchungslü-
cken in den Monaten Juli und Septem-
ber - wer aber zu einem Wunschter-
min oder mit seinem Wunschfahrzeug 
verreisen möchte und vorausplanen 
kann, sollte besser bereits im Winter 
für den nächsten Sommer buchen. 
Aber Vorsicht - die Freiheit des Cam-
pens birgt Suchtgefahren… 
 
Mehr Infos unter Tel.: 0170 304 9199 
https://www.reisemobile-strobl.de/ 
Fotos: Reisemobile Strobel 

URLAUBSFREUDE MIT VIEL COMFORT 

CAMPEN MIT DEM WOHNMOBIL - VOLL TRENDY 

NEUARKT | PILSACH-LITZLOHE, 
biz.n, JUNI 2022.  
 
Waldkindergärten bringen die 
Kinder der Natur und den Kindern 
die Natur ein Stück näher. Auch im 
neuen Waldkindergarten „Mutige 
Igel“ in Litzlohe (Am Sportplatz 1, 
92367 Pilsach, gegenüber dem 
Sportplatz des DJK in Litzlohe)  
wird dieses Prinzip seit Ende Mai 
in die tägliche Praxis umgesetzt.  
 
Dr. Wilhelm Baur, der Präsidiums-
vorsitzende der Lebenshilfe Neu-
markt e.V., Neumarkts Landrat 

Willibald Gailler, Pilsachs 1. Bürger-
meister Andreas Truber sowie die El-
ternbeiratsvorsitzende der „Mutigen 
Igel“ Stephanie Hoffer und Kindergar-
tenleitung Claudia Lachner freuen sich 
über die neue Einrichtung mit einer 
weiteren Gelegenheit für die naturver-
bundene Kinderbetreuung und  
-erziehung im Landkreis.  
 
Mehr über die Arbeit der Lebenshilfe 
Neumarkt e.V. erfahren Sie auf  
www.lebenshilfe-neumarkt.de 
 
oder telefonisch unter  
09181 4679-0 

LEBENSHILFE NEUMARKT e.V.  

EINWEIHUNG des WALDKINDERGARTENS 
„MUTIGE IGEL“ 

Grafik: Lebenshilfe 
Neumarkt e.V. 



 

 

biz.n, 25. Mai 2022. Strahlender Sonnenschein und 
der Nachholbedarf von über zwei Jahren sorgen 
schon am ersten Tag des Neumarkter Frühlingsfes-
tes für regen Betrieb in der großen Jurahalle und 
auf dem ganzen Volksfestplatz der Kreisstadt Neu-
markt, als Oberbürgermeister Thomas Thumann 
freudenstrahlend verkünden konnte: „O‘zapft is‘“.  
 
Begleitet wurde der gelungene Anstich von Bayerns 
Bierkönigin, Ihrer Eminenz Sarah Jäger aus Schwan-

dorf - „Schließlich ist sie ja eine Königin“, so der  
Neumarkter OB schmunzelnd in seiner Begrüßung. 
Schausteller aus ganz Deutschland, Spitzenbands 
und ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm 
sorgten für unbeschwerte Geselligkeit sowie eine 
große Agrarschau für interessante Informationen 
aus der Landwirtschaft. Das Festbier kam von der 
Gansbrauerei, Neumarkts gutem Schluck und ließ 
bei anständigen Preisen keine Kehle trocken... 
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NEUMARKT 

44. FRÜHLINGSFEST - 
SCHON AM ERSTEN TAG 
SPITZEN BESUCHERZAHL 

 
biz.n, 2022 0520.  
 
Die Berger Abgeordnete Susanne Hierl MdB konnte 
endlich ihre erste Besuchergruppe aus unserem  
Wahlkreis im Reichstagsgebäude in  Berlin empfan-
gen. Das war wegen Corona bislang nicht möglich.  
 
Während die Gruppe ein mehrtägiges Bildungspro-
gramm in Berlin absolvierte, habe sich unsere Bundes-
tagsabgeordnete aus Berg mehrmals mit ihren Besu-
chern getroffen: Zum informativen Vortrag, aber auch 
bei Brezen und Weißbier. „Brotzeit und Bier hielten die 
Moral hoch und bei Weißbier und Brezen in der Bayeri-
schen Landesvertretung gings zünftig her“ so Hierl.  
 
Foto: Bundesregierung / StadtLandMensch-Fotografie  

BERLIN | BERG 

HIERL EMPFÄNGT  ERSTE BESUCHER-
GRUPPE AUS BAYERN 



 

 

NEUMARKT LANDKREEIS 

FEUERWEHRFESTE 
vom 29. April bis 11. September 2022. 

Nachdem am 29. April die 125-jährigen 
Jubiläumsfeiern der Feuerwehren im 
Landkreis ihren Auftakt in Lippertsh-
ofen begannen und am  15. Mai der 
Florianstag in Berngau gefeiert wurde, 
hat nun auch Dietkirchen  vom 20. bis 
22. Mai 2022 (um ein Jahr verschoben) 
ein grandioses Fest gefeiert.  

 
 
 
Mit dem Musik-Kabarett von Helmut A. 

Binser, Bands wie Donnaweda und  
Quertreiber, diversen DJs und einem 
Showtanz der Festdamen haben es 
die Dietkirchener Feuerwehr und 
ihre Festdamen mit ausgelassener 
Stimmung und jeder Menge Spaß 
ordentlich krachen lassen und nach-
dem Andreas Truber, Pilsachs erster 
Bürgermeister und Schirmherr der 
Veranstaltung o‘zapft hat, kamen die 
mit Maßkrügen voll beladenen Ser-

vicekräfte nicht mehr zur Ruhe. Fazit 
der Veranstaltung: Bombige Stimmung 
und viel gute Laune bei einem bestens 
organisierten Fest - was soll man dazu 
sonst noch sagen? Danke Mädels und 
Jungs - ihr seid super, schain wars! 
 

Und weiter geht’s... 
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MÜNCHEN | GARCHING, biz.n | 
StMWK 0525/090-2022.  
 
Die Hightech Agenda Bayern finanziert 
ein europaweit einzigartiges KI-System 
für größte Datenmengen. 
 
Noch größere Datenmengen als je 
zuvor: Das Leibniz-Rechenzentrum 
(LRZ) der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften bekommt einen neuen 
Superchip, mit dem künftig auf Basis 
von Methoden der Künstlichen Intelli-
genz noch größere Datenmengen ver-
arbeitet werden sollen. Als erstes wis-
senschaftliches Rechenzentrum in 
Europa gewährt das LRZ Forschenden 
damit Zugang zum aktuell größten und 
mächtigsten KI-Chip der nächsten Ge-
neration.  
 
Wissenschaftsminister Markus Blume: 
„Manchmal kommt es eben doch auf 
die Größe an – vor allem, wenn es um 
die Verarbeitung größter Datenmen-
gen geht. Methoden von KI und das 
maschinelle Lernen brauchen viel Re-
chenkraft. Der neue Superchip des LRZ 

ist der bis dato größte welt-
weit und wird der bayeri-
schen Spitzenforschung 
neue Wege öffnen. Mit ihm 
stärken wir nachhaltig den 

KI-Standort Bayern. Finanziert wird der 
Chip über Mittel aus der Hightech 
Agenda Bayern, der milliardenschwe-
ren Technologieoffensive des Frei-
staats.“  
 
Der KI-Chip mit der Bezeichnung WSE-
2 ist das Herzstück eines Spezialsys-
tems von Cerebras Systems und Hew-
lett Packard Enterprise. Damit erwei-
tert das LRZ seine Recheninfrastruktur 
um ein hoch leistungsfähiges System 
für die Verarbeitung von Big Data in 
Wissenschaft und Forschung: „Aktuell 
beobachten wir, dass sich der KI-
Rechenbedarf alle drei bis vier Monate 
verdoppelt. Mit der hohen Integration 
von Prozessoren, Speichern und On-
Board-Netzwerken auf einem einzigen 
Chip ermöglicht Cerebras Hochleistung 
und Tempo. Das verspricht deutlich 
mehr Effizienz bei der Datenverarbei-
tung und somit schneller bahnbrechen-
de wissenschaftliche Erkenntnisse“, 
beschreibt Prof. Dr. Dieter Kranzlmül-
ler, Leiter des LRZ, die Vorteile.  
 
Anwendungsgebiete des neuen Super-

chips liegen unter anderem in der Ent-
wicklung noch leistungsfähigerer Ver-
fahren zur Sprachverarbeitung 
(Natural Language Processing), zur 
diagnostischen Bildanalyse in der Me-
dizin und zur Strömungsoptimierung in 
der Luft- und Raumfahrttechnik. 
 
International führendes  
Supercomputing-Zentrum 
 
Mit dem Höchstleistungsrechner Su-
perMUC-NG gehört das LRZ zu den 
international führenden Supercompu-
ting-Zentren und widmet sich im Be-
reich Future Computing schwerpunkt-
mäßig neu aufkommenden Technolo-
gien, Künstlicher Intelligenz und dem 
Quantencomputing. Es gehört zur Bay-
erischen Akademie der Wissen-
schaften und ist seit mittlerweile 60 
Jahren ein kompetenter IT-Dienst-
leister der Münchner Universitäten 
und bayerischen Hochschulen sowie 
Kooperationspartner wissenschaftli-
cher Einrichtungen in Bayern, Deutsch-
land und Europa.  
 
 
Im Bild: Herzstück des Cerebras-Spezial-
systems ist der KI-Chip, die „Wafer Scale Engi-
ne“ der zweiten Generation (WSE-2), ein matt 
golden schimmernder Prozessor in der Größe 
eines Esstellers. (© Cerebras Systems)  

MIT FEST-TERMINEN DER FFW 
 

03.- 05. Juni: FFW Pölling  
 

24. - 26. Juni: FFW Burggriesbach  
 

08. - 10. Juli: FFW Kemnathen  
 

22. - 24. Juli: FFW Stauf  
 

09. - 11. September: FFW Sengenthal  

Foto: Maria Krauß, Pilsach 

WISSENSCHAFTSMINISTER BLUME:  
„ NEUE WEGE FÜR DIE BAYERISCHE SPITZENFORSCHUNG“ 

SUPERCHIP  
FÜR KÜNSTLICHE INTELLIGENZ (KI) 
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MITGLIEDSCHAFTEN / PARTNERSCHAFTEN 

Landgasthof Feihl   -   Kirchenweg 13   -  92355 Velburg-Oberwiesenacker   -   Telefon  09182 / 396   -   www.landgasthof-feihl.de  -  Gästezimmer 

Jeden Donnerstag Aktion Schaschlik mit Pommes  7,60 
 

Jeden Sonntag Salate vom Buffet  -  Verschiedene Braten- und Grillgerichte   
 

Donnerstag, 9. Juni Schnitzel-Variationen vom Buffet  -  ‚all you can eat‘** 15,90 
 

Sonntag, 12. Juni Ochsenbraten mit Knödel und Salat 16,90 
 

Donnerstag, 16. Juni Ripperl vom Buffet  -  ‚all you can eat‘**  15,90   

Sonntag, 19. Juni Deftig bayerischer Brunch  -  Musik-Buffet mit Quetsch‘n-Tobi von 10 bis 15 Uhr  17,90 
 ein Freigetränk gibt‘s für alle Lederhosen- und Dirndl-Träger/innen 
 Kinder bis 4 Jahre frei, 4 - 12-jährige brunchen für  8,90 
 

Sonntag, 25. Juni Schäuferle mit Knödel & Salat zum Sattwerden (auf jeden Fall vorbestellen!) 10,90 
 
 

Vorschau Kirchweih 8.-12.. Juli:  Freitag Schafkopfrennen, Samstag gut bürg. Küche mit hausgem. Bratwürsten und vielem mehr, Sonntag Traditio-
neller Ochsenbraten & viele weitere Gerichte, nachmittags Kaffe & Kuchen und abends Bayerische Küche jeweils mit Musik, Montag gut bürg.. Küche 
 
 

*) Selbstverständlich steht bei allen FEIHL-SPECIALS auch immer die gesamte Karte zur Auswahl. Unsere Speisekarte finden Sie online auf unserer 
Webseite und auf Facebook. Alle Speisen und Getränke auch zum Mitnehmen. Vorbestellung / Tischreservierung erbeten!   **) Preis pro Person.  

Dienstag - Samstag: 07.00 - 20.30 Uhr, Sonntag: 07.00 - 16.00 Uhr  |  Mittagstisch: 11.00 - 13.30  |  Dinnertime: 17.00 - 19.30 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Feihl 

Oberpfälzische Gastlichkeit 
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BERCHING, biz.n | LKR-NM, 2022 0513.  
 
Gut geplant macht Berching am 15. 
Mai, nur einen Tag vor dem bundes-
weiten Tag des Wanderns auch den 
offizielle Wanderauftakt im Landkreis 
Neumarkt. An der neu markierten 
Mühlenweg-Schlaufe 2 in Holnstein 
starteten Landrat Willibald Gailler und 
der 2. Bürgermeister von Berching, 
Christian Meißner mit Christine Riel, 
Michael Gottschalk und Michael End-
res in die Wanderung auf dem Wasser- 
und Mühlenweg. 
 
Begleitet wurden sie dabei von Anikò 
Kerl und Kathrin Hradetzky vom Tou-
rismusbüro der Stadt Berching, Karl 
Gottschalk von DAV und Wegewart 
Bernd Falkenberg. Die Führung beim 
ersten Highlight, den Sinterterrassen, 
übernahm Naturpark-Rangerin Jessica 
Sonnenschein. 

„Der Wasser- und Mühlenweg wurde 
von den Naturschutzbehörden und 
Gemeinden angelegt und im Jahr 2000 
eröffnet. Erstmals führte eine Wander-
strecke gemeindeübergreifend entlang 
der Laber und war damit auch der ers-
te touristisch vermarktete Wanderweg 
im Landkreis Neumarkt i.d.OPf“ beton-
te Landrat Willibald Gailler. Damals 
führte der Wanderweg auf ca. 40 km 
von Neumarkt über Deining bis 
Dietfurt a. d. Altmühl. Ab 2003 über-
nahm der Landkreis zentral die Markie-
rungsarbeiten und integrierte den Weg 
im Wandermarketing. Ab 2005 ent-
stand der bekannte Jurasteig, der wei-
te Teile des Wasser- und Mühlenwe-
ges nutzte. 2014 wurde der Wasser- 
und Mühlenweg schließlich um die 
Breitenbrunner und Wissinger Laber 

erweitert und im Tal der Weißen Laber 
mit dem Jurasteig komplett vereint. 
Entlang der Weißen Laber sind deshalb 
beide Wanderrouten mit einer Kombi-
beschilderung markiert. Der Wasser- 
und Mühlenweg ist heute 67 km lang 
und führt durch die herrlichen Täler 
der Weißen, Breitenbrunner und Wis-
singer Laber. Seit 2015 hat der Land-
kreis den DAV Neumarkt i.d.OPf. mit 

den Markierungsarbeiten 
beauftragt und einen zuver-
lässigen Partner gefunden.  
 
„Die Mühlenweg-Schlaufe 2 
verläuft durch einen sehr ber-
gigen aber schönen Abschnitt 
des Wasser- und Mühlenwe-
ges von Holnstein zur Erbmühle und 
über Oening wieder zurück“, erläuterte 
2. Bürgermeister Meißner. Die Stadt 
Berching hat nun die Wandertour erst-
mals als solche markieren lassen und 
den Berchinger Wegewart Bernd Fal-
kenberg mit den Markierungsarbeiten 
beauftragt. Der Rundweg ist sehr be-
schaulich und hat eine Länge von etwa 
9,4 km. Zwischen Holnstein und Oe-
ning liegen die wertvollen 
Kalktuffkaskaden. Ein Quellbach fließt 

hier im Hangwald 
herab und durch den 
hohen Kalkgehalt des 
Quellwassers entste-
hen an der Oberflä-
che die seltenen 
treppenförmigen 
Kalkablagerungen, 
die sog. Sinterterras-
sen. Der empfindli-
che Sinter 
(Mineralisierung) 
wächst nur wenige 

mm/Jahr, so dass man die sensiblen 
Treppen nicht betreten darf. „Wir ach-
ten darauf, dass Menschen die Natur 
als Teil ihres Lebensraums bewusst 
nutzen und der Natur genügend Raum 
lassen“, betonte Jessica Sonnenschein. 
Schließlich bedeutet die Markierung 
von Wanderwegen nicht nur Erholung 
und Besucherlenkung, sondern auch 
einen Beitrag zum Natur- und Eigen-

tumsschutz – waren sich alle 
Teilnehmer einig. Wer möchte, 
kann die Mühlenweg-Schlaufe 
sogar von Berching aus starten 
und hat dann eine Wanderung 

von 21,2 km vor sich. 
Nach der Wanderung 
bietet sich eine gemütli-
che Einkehr in einer der 
historischen Ecken Ber-
chings an. 
 
Markierungszeichen: Der 
Wasser- und Mühlenweg 
ist mit den Farben Gelb-
Braun in Kombination mit 
Jurasteig beschildert, die 
Mühlenweg-Schlaufe 
trägt die Farben Gelb-
Blau.  
 

Alle Wandertouren sind in der kosten-
losen Wanderkarte „Wasser- und 
Mühlenweg“ und im Tourenprotal 
www.tourismus-landkreis-
neuamarkt.de Touren & Wege darge-
stellt.  
 
 
Kontakt: tourismus@landkreis-
neumarkt.de - Tel. 09181 4701253 
POSTBAUER-HENG, biz.n| REGINA, 
2022 0420. 

BERCHING MACHT AUFTAKT ZUR WANDERSAISON AN DEN 

KALKTUFF-QUELLEN BERCHING 
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Anmeldung zum Altstadt-
Flohmarkt am 6. August 2022 in 
der Neumarkter Innenstadt ge-
startet.  
Über 200 Stände werden die In-
nenstadt wieder in ein Mekka für 
Flohmarkt – Liebhaber verwan-
deln – erstmals mit zusätzlichem 
Kinder- und Babybasar-Bereich. 
 
In diesem Jahr organisiert 
„aktives Neumarkt“ e.V. erstmals 
seit 2019 wieder einen Neumark-
ter Altstadt-Flohmarkt. Dabei 
verwandeln sich am ersten Sams-
tag im August zwischen 08.00 und 14.00 
Uhr große Teile der Neumarkter Innen-
stadt in eine bunte Kunst- und Trödel-
meile. Da die Neumarkter Flohmärkte 
an den Jurahallen traditionell aufgrund 
des Juravolksfestes im August pausieren 
müssen, schließt der Altstadt-Flohmarkt 
in der Innenstadt die Lücke im Floh-
marktkalender der Trödelfans. 

Die Obere Marktstraße wird an diesem 
Tag komplett für den Verkehr gesperrt 
sein, um den Besuchern ein entspann-
tes Bummeln zwischen den über 200 
Flohmarktständen und den Geschäften 
zu ermöglichen.  Der Untere Markt 
bleibt dabei für den Straßenverkehr 
geöffnet und die Parkplätze stehen zum 
größten Teil wie gewohnt den Besu-

chern des Bauernmarktes zur Verfü-
gung, der zur gleichen Zeit stattfindet. 
 
Eine Anmeldung per Online-Formular ist 
möglich! 
 
Speziell für Kinder bis 16 Jahren gibt es 
kleinere Standplätze, die in der Kloster-
gasse zu finden sind. Dort ist erstmals 

auch ein zusätzlicher Bereich für einen 
Kinder- und Babybasar geplant. „Wir 
prüfen gerade noch, wie viele Stände wir 
dort platzieren können. Aufgrund der 
sehr positiven Rückmeldungen zu unse-
ren Basar-Häusern in den letzten beiden 
Jahren, wollen wir dieses Sortiment mit 
aufnehmen und den Altstadtflohmarkt 
damit noch attraktiver gestalten“, teilt 

der Neumarkter City-Manager 
Christian Eisner mit. 
Seit 16. Mai können sich alle inte-
ressierten Anbieter ihren Stand-
platz sichern. Die Anmeldung ist 
unter www.aktives-neumarkt.de/
altstadtflohmarkt bequem online 
möglich. „Die Nachfrage nach 
Standplätzen steigt von Jahr zu 
Jahr. Wir haben zwar ca. 200 
verfügbare Stellplätze, aber auch 
die sind meist bis Anfang Juni 
schon alle vergeben. Wir arbeiten 
die Anmeldungen konsequent in 
der Reihenfolge ihres Eingangs 

ab. Schnell sein lohnt sich also.“ erklärt 
Christian Eisner weiter. 
 
Alle Besucher des Neumarkter Altstadt-
Flohmarkts können sich somit wieder 
auf eine große Auswahl an unterschied-
lichsten Waren freuen. Und diesmal 
auch besonders an vielen Kinder- und 
Babyartikeln. 

ANMELDUNG ZUM   

ALTSTADT-
FLOHMARKT 

NEMARKT, biz.n | Stadt NM, 2022 0523 

 
Stadtradeln 2022 – Jetzt anmelden! 
 
Die Stadt Neumarkt i.d.OPf. beteiligt sich 
dieses Jahr vom 27. Juni bis 17. Juli am 
deutschlandweiten Wettbewerb STADT-
RADELN. Wer sich beteiligen möchte, 
kann sich ab jetzt unter 
www.stadtradeln.de/neumarkt anmel-
den.  
 
Im letzten Jahr waren in Neumarkt 344 
Radler registriert und traten für den 
Klimaschutz in die Pedale. Gemeinsam 
legten sie eine Strecke von rund 63.000 
Kilometern mit dem Rad zurück und 
vermieden im Vergleich zur Autofahrt 
rund 9 Tonnen CO2. Ziel der Kampagne 
ist es, den Radverkehr voranzubringen 
und möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger von den Vorteilen des Radfah-
rens im Alltag zu überzeugen.  

 
Bundesweit 
wird das STADT-
RADELN vom 
Klima-Bündnis 
koordiniert, das 
größte kommu-
nale Netzwerk 
zum Schutz des 
Weltklimas, 
dem die Stadt 
Neumarkt 
i.d.OPf. seit 
2008 angehört. 
Beim STADT-
RADELN gilt es, während des 21-tägigen 
Aktionszeitraums möglichst viele Kilo-
meter beruflich sowie privat mit dem 
Fahrrad zurückzulegen.  
 
Auch in diesem Jahr können Unterteams 
gebildet werden. So treten z.B. Abtei-
lungen innerhalb eines Unternehmens 
oder Klassen innerhalb einer Schule im 
Wettbewerb gegeneinander an. Die 
Registrierung und das Eintragen der 
Kilometer erfolgt im Radelkalender un-
ter www.stadtradeln.de/neumarkt. 

Noch einfacher geht es über die STADT-
RADELN-App. Diese kann rechtzeitig 
zum STADTRADELN-Beginn über die App
-Stores heruntergeladen werden und 
ermöglicht es dem Radler, seine zurück-
gelegten Strecken zu tracken, die er-
radelten Kilometer dem Team direkt 
gutzuschreiben und in Kontakt mit 
Teammitgliedern zu treten.  
 
Eine Anmeldung zum Stadtradeln ist 
möglich auf der Internetseite  
www.stadtradeln.de/neumarkt 

ANMELDUNG ZUM   

STADTRADELN 

Foto: Herbert Meier/Stadt Neumarkt 



 

 

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 
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An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Geöffnet: jeweils Montag - Freitag von 07:00 - 16:00 Uhr  

Pausen: 09:00 - 09:30 und 12:00 - 12:30 Uhr 



 

 

Krustenbraten         100g -,88 € 

vom Besten      

Kleinfleisch         100g -,19€ 

für die Spitzensoße              

Weißwürste       100g -,88 € 

Meisterklasse kesselfrisch            

Bauernpresssack         100g -,79 € 

rot und weiß             

Polnische im Ring          100g 1,09 € 

frisch aus dem Buchenrauch              

Rinderrouladen    100g 1,75 € 
vom besten Bayrischen Jungbullen 
(Spitzenqualität aus der Keule)               

Leberkäse    100g -,88 € 

laufend ofenfrisch        

Fleischsalat       100g -,77 € 

täglich hausgemacht      

Knöchelsülze           100g -,88 € 

erfrischend pikant 

Freundliche 
 

 Mobilleiter/in 
 

 Fleischerfachverkäufer/in 
 

  Lehrlinge 
 für Verkauf und Produktion 
 
1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 

auch zum Anlernen, zu  
Spitzenkonditionen gesucht 
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Frische Blut- und  

Leberwürste,  
Sauerkraut und Kesselfleisch. 


